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SAC Sektion Grenchen 
 
http://www.sac-grenchen.ch 
 

 

Dezember  2023/Januar 2024  Nummer 12/1           69. Jahrgang  
 

Clubnachrichten  
 

Aus dem Vorstand 
 

17. November: Sektionsversammlung um 20.00 Uhr im P arktheater 
 

Mutationen und Geburtstage 
 

Eintritt e Austritt e Todesf all  
Thomas Aebi, Grenchen   
 

Wir gratulieren im Dezember 2023 und Januar 2024 zu m 
runden Geburtstag: 
 

Jean-Michel Notz feiert am 14. Dezember seinen 75. Geburtstag in Grenchen. 
 

Ernst Müller feiert am 24. Januar seinen 75. Geburtstag in Grenchen. 
 

Herzliche Gratulation! 
 

 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Februar 2024:              10. Januar 2024 
Daten als *.doc  oder *.docx  per E-Mail an die Redaktion:   redaktion@sac-grenchen.ch 
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Tourenwesen 
 

Klettertraining: Draussen (je nach Witterung) oder Halle 
an jedem Mittwoch ab Anfang Oktober bis Ende März 

 

Leitung Nicolas Liechti. E-Mail: nicolas-liechti@bluewin.ch / Mob: 079 300 40 09 
Treffpunkt:  17.30 Uhr beim Parkplatz BBZ Grenchen  

Infos am Dienstag per WhatsApp-Gruppe 
 

 

Dienstag – Samstag  
26. bis 30. Dezember 

Weihnachtsskitourenwoche  
 

Landeskarten:  265S & 275S sowie 25’000er. 
Ort:  Binntalhütte SAC 2267 m 
 

Beschreibung:  Das sagt der Clubführer zur 
Hütte: Etappenort auf dem Walserweg vom 
Binntal über den Albrunpass ins italienische 
Devero und weiter ins Val Formazza. Die Hütte 
ist Teil des Landschaftsparks Binntal, bekannt 
für seine Mineralien und Vielfalt an Blumen. Mit 
einfachem Zustieg beliebte Wander- und 
Ausflugshütte für Familien. Neben historischen 
Übergängen und Schmugglerpfaden bieten sich 
Besteigungen der umliegenden Grenzgipfel an. 
Blick durch das Binntal direkt bis zum 
Bietschhorn. Die Hütte ist immer offen, jedoch 
im Winter nicht bewartet. 
Blumen werden wir wohl eher nicht sehen und 
die Hütte wird wie beschrieben nicht bewartet. 
Die Hütte der Sektion Delémont scheint aber so 
beliebt zu sein, dass sie diese zum Jahresende 
hin ausnahmsweise bewarten. An unserem 
letzten Tag wird sich also voraussichtlich die 
Hüttenwartin zu uns gesellen. 
 

Schwierigkeit:  WS-ZS 
Teilnehmerzahl:  10 
Ausrüstung:  Für Skitour mit LVS, Schaufel und 
Sonde. Steigeisen und ein Gstältli mit 

Spaltenrettungs-Ausrüstung. Falls vorhanden: 
Leichtpickel. 
Lunch für 5 Tage. Seidenschlafsack. Die Hütte 
wurde 2018 renoviert. Crocs vorhanden. Die 
Hütte könnte anfangs kühl sein. (Die beiden 
Holzöfen im Eingangsraum und in der Küche 
stehen zum Kochen und Heizen zur Verfügung. 
Es gibt kein fliessendes Wasser. Die 
Trockentoiletten im Haus sind offen.) 
Persönliches:  Es gibt eine Basisapotheke in 
der Hütte. Rest selbst mitbringen. Licht: Ist 
sicher weniger zuverlässig als in einer 
bewarteten Hütte. Sollte aber in der Theorie 
vorhanden sein. Ebenso Lademöglichkeiten. 
Stirnlampe nicht vergessen, eventuell 
Powerbank.  
Siebensieche und Innen bringen ein 1000-
teiliges Puzzle mit. 
Zeit:  Tagestouren im Rahmen von 3 - 5 Stunden 
Verpflegung:  Selbstversorgung!!!  
Mittags Lunch aus dem Rucksack.  
Bitte nennt mir bei Anmeldung mindestens ein 
Menü, das ihr gerne mögt und drei Sachen 
ausser Brot, Butter, Konfi und Kafi, die auf dem 
Frühstückstisch nicht fehlen dürfen. 
(Für die Küche steht ein 2-Platten-Herd zur 
Verfügung. Getränke hat es. Auch scharfe. 
Einen Grundstock an Lebensmitteln hat es. 
Wenn du dein Menü planst, maile ich dir diese 
Liste bei Bedarf gerne zu.) 
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Anreise:  Mit dem öffentlichen Verkehr.  
Dienstag 26. 12. 2023. Grenchen Nord nach 
Binn, Dorf. Reisedauer 3 Stunden 49 Minuten. 
Anschliessend Zustieg zur Hütte: 2 Varianten: 
Bei Schnee: In 4 Stunden via Brunnebiel zur 
Hütte.  
Alternativ: Mit dem Taxi Schmidt bis Brunnebiel 
und in 2 Stunden zur Hütte. 
Kosten:  Übernachtung CHF 35.- pro P./d.;  
Tickets SBB ab ca. 28.- bis 47.- einfach.  
Taxi und Lebensmittel nicht inkludiert. 
Annullation: Gemäss Reservationsportal SAC 
Anmeldung:  Bis 6. Dezember per Mail an 
roman.allemann@bluewin.ch.  
Eine Anmeldung umfasst neben Namen, 
Vornamen und Geburtsdatum auch einen 
Notfallkontakt und allfällige medizinische 
Hinweise sowie oben erwähnte 
Menüvorschläge. 
Besprechung: Es wird vor dem 24. Dezember 
per Mail informiert.  
Anpassungen oder Abbruch bis kurz vor der 
Abreise bleiben vorbehalten.  
Versicherung  ist Sache der Teilnehmer. 
Mögliche Tourenziele: 
- Grosses Schinhorn ZS 
- Ofenhorn WS 
- Hohsandhorn ZS- 
- Holzjihorn ZS- (ideal am letzten Tag mit 
Abfahrt nach Binn) 
- Ober Rappehorn WS+ (Alternative am letzten 
Tag mit Abfahrt ins Goms) 
Organisation:  Roman Allemann 079 961 81 96, 
roman.allemann@bluewin.ch 
Tourenleiter:  Fabian Leimer 
 

Samstag 13. / Sonntag 14. Januar  
Lawinenkurs bei der Fromatthütte 

 

Beschreibung:  
Zwei Tage.  Theorie, Praxis und Übungstour. 
Programm mit Fabian Leimer, Martin Grambone 
und Roman Allemann. Der Kurs findet in 
Kooperation mit der JO Grenchen und Biel statt.  
Eventuell wird uns André Kuy, (Biel) am Kurs 
unterstützen. 
Am Samstag  Aufstieg ab Blankenburg mit den 
Skis zur Fromatthütte. Dauer 2.5 Stunden. 
Danach Schwerpunkt Lawinenkunde.  
Am Sonntag   Anwendungstour zur Chumigalm 
und Abfahrt nach Zweisimmen mit 
Geländebeurteilung. 
Mögliche Kursinhalte:  Schneedeckenaufbau, 
Schneeprofil, Rutschkeiltest, Bestimmung von 
Gefahrenzonen, Beurteilung gemäss 
Reduktionsmethode nach Munter (3x3) und vor 
allem praktische Übungen mit verschiedenen 
LVS (= Lawinenverschütteten-Suchgerät). 
Routenwahl im Gelände. 

Die Fromatthütte  - 1970 erbaut - präsentiert 
sich als einfache, aber sehr freundliche 
Unterkunft mit einer wohltuenden Hütten-
atmosphäre. Gekocht und geheizt wird 
ausschliesslich mit Holz. Eine Solaranlage sorgt 
für Licht. Die Hütte verfügt über zwei grosse 
Schlafräume mit insgesamt 20 Plätzen und 
einfache sanitäre Einrichtungen.  
 

Schwierigkeit:  WS 
Teilnehmerzahl:  14 
Ausrüstung für Samstag: 
Eigene Bücher und Unterlagen, Schreibzeug. 
Zwischenverpflegung Seidenschlafsack obliga-
torisch. Persönliches. 
Ausrüstung für Sonntag:   
Für Skitour mit LVS, Schaufel und Sonde. 
Lunch. Warme Kleidung für Wartezeiten. 
Ausrüstung für Theorieteil:   
Eigene Bücher und Unterlagen, Schreibzeug.  
Kosten:  Bahnbillete ab 23.- einfach.  
Eventuell auch Fahrgemeinschaft denkbar (1.5 
Stunde anstelle 2.5 Stunden Anreise) 
Unterkunft 15.-.  
Essen und Getränke nach Aufwand.  
Anmeldung:  Bis 31. Dezember per Mail an 
roman.allemann@bluewin.ch 
Besprechung :  
Es wird Anfangs KW1 2024 per Mail informiert.  
Anpassungen oder Abbruch bis kurz vor der 
Abreise bleiben vorbehalten.  
Versicherung  ist Sache der Teilnehmer.  
Tourenleiter:   
Organisation:  Roman Allemann 
Technische Leitung:  Fabian Leimer und  
Martin Grambone 
 

Sonntag 21. Januar  
Skitour Cape au Moine 

 

Von L’Etivaz mit dem Auto ostwärts bis Les 
Vuittes. Dort anfellen und dem Bach La 
Torneresse folgend bis Pâquier Mottier.  
Von dort aus, steigend über den Pas de 
Sazième zum Gipfel der Cape au Moine, 2352 
m hoch, den wir kurz nach dem Skidepot zu 
Fuss erreichen 
 

Schwierigkeit:  Leicht 
Höhenmeter:  1‘000 Metern 
Teilnehmerzahl:  Unbeschränkt 
Ausrüstung:  Skitour 
Verpflegung: Aus dem Rucksack 
Zeit:  Ca. 3.5 Stunden 
Transportmittel:  Auto 
Kosten:  Ca. Fr. 20.-- 
Anmeldung:  Bis Freitag 19. Januar 
Besammlung:  Wird abgemacht 
Tourenleiter:  Pedro Miguel, 079 375 33 32  
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Sonntag 28. Januar 
Em Schnee noche im Berner 

Oberland 
 

Landeskarte: 263S 
 

Tourenbeschreibung:  
Gesellige und lohnenswerte Skitour im Berner 
Oberland je nach Situation und Wetter. 
Schwierigkeitsgrad:  WS+ 
 

Teilnehmerzahl:  5 
Ausrüstung:  Skitourenausrüstung 
Zeit:  4 Stunden 
Verpflegung:  Aus dem Rucksack 
Transportmittel:  Mit Privatautos 
Kosten:  Ca. Fr. 25.-- 
Anmeldung:  Bis Sonntag 21. Januar per  
           Telefon 
Besammlung:  Nach Besprechung 
Tourenleiter:  Roman Allemann, 079 961 81 96 
 

JO-Ecke und KiBe 
 

Wichtig:  Genaue Informationen über die JO-Touren folgen im Normalfall per SMS. Interessierte 
Personen können sich gerne beim JO-Chef melden, um in die SMS-Liste aufgenommen zu werden.  
Melden bei:  Fabian Leimer, 079 794 13 16 / fabian.leimer@gmail.com 
 
 

Klettertraining: Draussen (je nach Witterung) oder Halle 
an jedem Mittwoch ab Anfang Oktober bis Ende März 

 

Leitung Nicolas Liechti. E-Mail: nicolas-liechti@bluewin.ch / Mob: 079 300 40 09 
Treffpunkt:  17.30 Uhr beim Parkplatz BBZ Grenchen  

Infos am Dienstag per WhatsApp-Gruppe 
 

 

Samstag 9. / Sonntag 10. Dezember  
JO + KiBe Weinachten  

 

Bitte Kontakt aufnehmen mit Philip Renfer 
079 631 30 13 / philip.renfer@besonet.ch 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Samstag 13. / Sonntag 14. Januar  
Lawinenkurs 

 

Siehe bitte den Ausschreibungstext weiter oben 
beim Tourenwesen der Sektion. 
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Mittwoch- und SeniorInnen-Wandern 
 

Mittwoch 6. Dezember 
Senioren-Schlusstour 

 

Tourenbeschreibung:  
Wir wandern von Grenchen Richtung Lengnau 
zum Wurzelweg. Dieser Pfad wurde 2011mit 
Schülern errichtet. Der Weg ist dank 
Holzschnitzel das ganze Jahr begehbar.  
Anschliessend treffen wir uns im Restaurant 
Hirschen in Lengnau mit den Nichtwanderinnen 
und Nichtwanderern zum gemeinsamen 
Mittagessen.   
Am Nachmittag wandern wir zurück nach 
Grenchen. Wer möchte kann den Bus oder die 
Bahn benützen.  
 

Teilnehmerzahl:  Unbeschränkt 
Ausrüstung:  Leichte Wanderung 
Zeit:  Ca. 2 Stunden 
Höhendifferenz:  Ca. 150m auf und ab 
Mittagessen:  Um 12.30 Uhr im Restaurant 
Hirschen in Lengnau, ca. 25.- CHF 
Übrige Kosten:  Kaffee und Gipfeli 
Besammlung:  9 Uhr, Baracoa Grenchen zu 
Kaffee und Gipfeli 
Rückkehr:  Ca. 16 Uhr 
Anmeldung:  Bis Montag 4. Dezember 12 Uhr 
Tourenleiterin:  Rosmarie Zehr  
Tel.:  032 653 13 29 
Mobil:  079 630 70 69 (WhatsApp oder SMS) 
 

Mittwoch 13. Dezember 
Jahresendwanderung 

 

Tourenbeschreibung:   
Die letzte Mittwochstour geht ins Chalet, wo uns 
Heinz Gäggeler und Heinz Bally bekochen 
werden. Die Wanderung geht von der 
Holzerhütte zum Stierenberg zur Kaffeepause. 
Anschliessend ins Chalet zum Mittagessen. Die 
Rückkehr erfolgt individuell.  
Abfahrt Bus 14:45 und 16:45  
 

Teilnehmerzahl: Unbeschränkt  
Ausrüstung: Wanderung 
Zeit: 2.5 Stunden 
Höhendifferenz: 700m Aufstieg  
Verpflegung: Im Chalet 
Transportmittel: Nach Bedarf  
Kosten Transport: Nach Bedarf  
Übrige Kosten: Ca. Fr. 10.- ohne Getränk 
Anmeldung: bis Sonntag 10. Dezember   
Besammlung: 9.00 Holzerhütte  
Wer eine Fahrgelegenheit benötigt, meldet sich 
bei der Anmeldung. Der Bus fährt erst 13.00 Uhr 
ab Grenchen Süd 

Besprechung: Bei Anmeldung  
Tourenleiter: Sepp Baumgartner  
Tel: 032 652 54 62  
Natel: 076 399 54 62 WhatsApp oder SMS  
 

Mittwoch 10. Januar 
Skifahren Piste 

 

Ist abgesagt, wird nach Möglichkeit im 
Februar neu eingeplant 

 

Mittwoch 17. Januar 
Schneeschuhwanderung 

La Sagne – Le Locle 
 

Tourenbeschreibung: 
Bei genügend Schnee eine 8.5 km lange 
Schneeschuhwanderung im Neuenburger Jura.  
Mit dem Zug via Biel und La Chaux-de-Fonds 
(Kaffeehalt) nach La Sagne. Nach dem 
Ausrüsten geht’s von La Sagne zum Le 
Communal 130 Höhenmetern hinauf. Von dort in 
Auf und Ab zur Auberge du Grand Sommartel 
auf 1294 m hinauf.  
Nach dem Mittagessen geht es über Maison 
Blanche zur Bushaltestelle Communal von Le 
Locle hinab. Mit dem Bus zum Bahnhof Le Locle 
und dem Zug via La Chaux-de-Fonds und Biel 
zurück nach Grenchen, wo wir um 17.25 Uhr 
eintreffen sollten. 
 

Teilnehmerzahl: Unbeschränkt    
Ausrüstung: Für Schneeschuhwanderung 
Zeit: 4 Stunden  
Höhendifferenz: 380m Auf und Ab    
Verpflegung: Im Restaurant    
Transportmittel: ÖV    
Kosten Transport: 27.70 CHF mit Halbtax 
Übrige Kosten: Nach Bedarf Fondue ab Fr. 20.- 
Anmeldung: Bis Montag 15.Januar    
Besammlung: 7.15 Grenchen Süd Ab 7.23 
Besprechung: Bei Anmeldung    
Tourenleiter: Sepp Baumgartner 
Tel: 032 652 54 62   
Natel: 076 399 54 62 auch WhatsApp  
 

Mittwoch 24. Januar  
Skitour 

 

Tourenbeschreibung: 
Wo wird es genügend Schnee haben? Nach 
Möglichkeit eine leichte Skitour im Jura die auch 
für Anfänger geeignet ist. 
 

Teilnehmerzahl: Unbeschränkt    
Ausrüstung: Für Skitour    
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Zeit: Ganzer Tag     
Höhendifferenz: Je nach Ziel    
Verpflegung: Aus dem Rucksack 
Transportmittel: PW    
Kosten Transport: Je nach Ziel     
Anmeldung: Bis 22. Januar    
Besammlung: Ort bei Anmeldung   
Zeit: Bei Anmeldung     
Besprechung: Bei Anmeldung    
Tourenleiter: Heinz Bally    
Tel: 032 652 66 29   
Natel: 077 456 43 39  
 

Mittwoch 24. Januar  
Eröffnungstour und Jahres-

Versammlung  der SeniorInnen  
 

Leuzigen ist das Ziel unserer kleinen 
Wanderung. Wir starten in Arch, wandern hoch 
zur Kirche und zum Archer Wald, den wir 
queren, um bald danach unser Ziel, das 
Restaurant Bären in Leuzigen zu erreichen.  
Am Nachmittag können wir dann der Aare 
entlang zurückwandern, oder mit dem Bus nach 
Arch und Grenchen fahren. 
 

Besammlung: 9.00 Uhr Tea Room Egli, beim 
Bahnhof Süd 
Für Wanderer: Abfahrt 9.41 mit dem Bus nach 
Arch 
Wanderzeit:  Leichte Wanderung, ca. 1½ 
Stunde. 
Direkte Anfahrt: Bus Bahnhof Süd ab jeweils 
10.41, 11.41 bis Arch, umsteigen in Bus Nr. B 8, 
Abfahrt 10.55, 11.55 Richtung Solothurn 

Mittagessen: 12.00 Uhr Restaurant Bären, 
Leuzigen, ca. Fr. 22.- 
Anschliessend Jahresversammlung 
Rückfahrt: Individuell zu Fuss oder mit dem 
Bus 
Anmeldung: Bis Montag 22. Januar 12.00 Uhr   
Wanderleiterin: Vreni Meier, 032 652 41 53 
 

Mittwoch 31. Januar 
9. Etappe Röstigraben 

La Neuveville – La Sauge 
 

Tourenbeschreibung:  
Diese Etappe führt uns zwischen Bieler- und 
Neunburgersee durch sowie dem Zihlkanal 
entlang zum Murtensee. Es ist eine flache 
Route. 
 

Teilnehmerzahl: Unbeschränkt 
Ausrüstung: Für Wanderung 
Zeit: 4 ½ Stunden 
Höhendifferenz: 71m Auf und Ab 
Verpflegung: Restaurant Le Verger, Thielle 
Transportmittel: ÖV 
Kosten Transport: Ca. Fr. 20.- 
Übrige Kosten: Ca. Fr. 30.- / Kaffee/Gipfeli und 
Mittagessen 
Anmeldung: Montag 29. Januar 12.00   
Besammlung:  8:15 Grenchen Süd /Abfahrt 8:23 
Rückkehr:  Ca. 18.25 
Besprechung: Bei Anmeldung 
Tourenleiterin: Heidi Baumgartner 
Tel: 032 652 54 62 
Natel : 076 325 54 62 WhatsApp/ SMS 
Montagmorgen nur Festnetz oder WhatsApp! 
 

Chalet 
 

Anmeldungen als Hüttenwart / Hüttenwartin sind 
immer sehr willkommen, Danke! 
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Hüttenwarte  
 

Anmeldungen für Hüttendienst: Max Renfer 
Tel: 079 354 70 54 oder 032 652 48 57, E-Mail: max.renfer@besonet.ch 
 

Datum  Hüttenwart   Datum  Hüttenwart  
18. / 19 November Marjolijn Jäggi + 

Stephan Hofer 
 30. / 31. Dez. Sommerhalders 

25. / 26 November Andrea + Daniel Henzi  6. / 7. Januar Freiwillige gesucht  
2. / 3. Dezember Martin Grambone + 

Sandra Boder 
 13. / 14. Januar Freiwillige gesucht  

9. / 10. Dezember JO - Weihnachten, 
Fabian Leimer 

 20. / 21. Januar Freiwillige gesucht  

16. / 17. Dezember Heidi + Heinz Gäggeler  27. / 28. Januar Freiwillige gesucht  
23. - 26. Dez. Verena + Heinz Schär  3. / 4. Februar Freiwillige gesucht  
 

Die Liste des gesamten Jahres kann unter http://www.sac-grenchen.ch/huettenwarte abgerufen werden. 
 
 
 

 

Tourenberichte 
 

Donnerstag 12. Oktober 
Lyss – Grossaffoltern – Schüpfen 

 

 

 

Tourenleiter:                                     Bruno Henzi 
Anzahl Teilnehmer:                                          10 
 

Lyss liegt am Rand der breiten Ebene am 
Jurasüdfuss, die sich von Südwesten nach 
Nordosten, vom Murtensee über das Grosse 
Moos und die alte Aare bis in die Nähe von 
Grenchen hinzieht. Im Nordwesten erhebt sich 
das Juramassiv mit dem 1606 m.ü.M. hohen 
Chasseral, der von Lyss aus zu sehen ist. Die 
Ebene hat wenig Gefälle und wird auch Berner 
Seeland genannt. Sie wurde bis zur 
Juragewässerkorrektion häufig von Über-
schwemmungen heimgesucht. Fast der ganze 
flache Landschaftsteil des Gemeindeareals ist 
mit Siedlungsgebieten überbaut.  
Hier begann unsere Wanderung gegen Suberg 
durch Hügellandschaft, Hofgruppen und Wälder 
Richtung Grossaffoltern. Besonders reizvoll 
wirkte der ständige Wechsel zwischen Wiesen 
und Ackerflächen, von wo aus wir herrliche 
Ausblicke ins Aaretal, zum Jura, zu den 
Voralpen und zur Alpenkette genossen. Beim 
Wandern auf einfachen und genussvollen 
Wegen konnten wir die Landschaft rund um 
Grossaffoltern geniessen.  
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Als grosse Überraschung erlebten wir, dass auf 
vielen Hausdächern in Grossaffoltern 
Weissstörche in Horsten leben. Sie leben in 
Freiheit, sind natürlich angesiedelt und ernähren 
sich selber. Im Oktober waren die Jungtiere 
längst in wärmere Gefilde in Richtung Süden 
gezogen. Nur die Storchenpaare waren als 
Sesshafte hiergeblieben. Auf dem Dach vis-à-
vis dem Gasthof Traube waren drei grosse 
Horste zu bestaunen. Das mitten im 
Dorfzentrum, welch eine Freude. 
Vom Wirtepaar Sandra + Patrick Gammenthaler 
liessen wir uns mit einem schmackhaften 
Tagesmenü stärken und verwöhnen, bevor es 
dann auf der Wanderroute weiter in Richtung 
Schüpfen ging. Der Weg führte uns durch eine 
Unterführung unter der Autostrasse Biel-Lyss 
hindurch.  
Das Gebiet um Grossaffoltern und Schüpfen 
eignet sich sehr gut zum Wandern, für 
Spaziergänge oder auch für Velotouren. Die 
Wege gestalten sich aussichtsreich, genussvoll, 
einfach wunderschön. Die Wanderung zeigte 
uns die landschaftliche Vielfalt und Schönheit 
des Berner Mittellandes.  
Von Schüpfen aus brachte uns der ÖV glücklich 
und zufrieden über das Gesehene und Erlebte 
wieder zurück nach Grenchen. Herzlichen Dank 
den WanderInnen die zu diesem schönen 
Ausflug beigetragen haben.            Bruno Henzi 
 
 
 

Mittwoch 18. Oktober 
8. Etappe Röstigraben 

Magglingen – La Neuveville  
 

 

 

Tourenleiterin:     Heidi Baumgartner 
Anzahl Teilnehmer:        11 
 

Die Sommertemperaturen sind vorbei, herbstlich 
mit Föhn war es als wir uns beim Bahnhof Süd 
besammelten. Zu elft fuhren wir nach Biel, 
wobei Fritz erst in Pieterlen zu uns stiess.  
Mit einem kleinen Umweg wanderten wir vom 
Bahnhof zur Talstation der Magglingen Bahn, 
die uns zum Ausgangspunkt der Wanderung 
brachte. Am Aufstieg zur Hohmatt vorbei ging es 
zum Grand Hotel mit Kaffee und Gipfeli. Grosser 
Name aber kleiner Preis (KAGI für Fr.4.50!) und 
zum Kaffee bekamen wir noch, gratis, einen 
herrlichen Ausblick über das Seeland.  
Durch den Nebel konnte man den Bielersee mit 
dem Nidau-Büren-Kanal erkennen und darüber 
die Alpenkette im Föhnlicht.  
 

 
 

Nach dem Kaffee ging es quer durch die 
Sportanlagen des BASPO zur Hohmatt hinauf. 
Dort grüsste im Osten die erste Jurakette, vom 
Balmfluechöpfli bis zum Montoz, und der 
Bözingenberg.  
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Am Restaurant Hohmatt vorbei, durch Feld und 
Wald von Les Prés de Macolin ging es der 
Twannbachschlucht entgegen.  
 

 
 

Im Abstieg zur Schlucht hatte man einen 
schönen Ausblick auf das Plateau de Diesse  
mit den Ortschaften Lamboing und Diesse sowie 
den Chasseral mit seiner markanten Antenne.  
Auf der kleinen Fahrstrasse, mit wenigen Ab- 
und Aufstiegen, wanderten wir durch die 
Schlucht Richtung Schernelz.  
 

 
 

Beim Waldhaus der Burgergemeinde Ligerz 
gab’s die Mittagspause, begleitet von einigen 

Regentropfen. Die meisten bemerkten es nicht 
einmal, so schnell war es vorbei.  
Nach dem Pic-Nic ging es nach Schernelz 
hinunter und auf dem Festiweg nach La 
Neuveville. Viel zu früh trafen wir beim Bahnhof 
ein. Ich habe Heidi überredet einen späteren 
Zug zu reservieren und so war das Liberobillett 
erst ab 15:31 gültig. So hatten wir über eine 
Stunde Zeit für einen Abschlusstrunk, den wir in 
der Crêperie Le Sud genossen. 
Die Küche war leider schon geschlossen und so 
wurde Bier statt Cidre und Crêpes bestellt. Bei 
angeregtem Gespräch ging die Zeit schnell 
vorbei und ausgeruht ging es mit der Eisenbahn 
zurück nach Grenchen. Besten Dank an Heidi 
für die Organisation dieser schönen Wanderung. 

Sepp Baumgartner 
 

Mittwoch 25. Oktober 
Oey-Diemtigen – Wimmis – Spiez   

 

Tourenleiterin:    Vreni Meier 
Anzahl Teilnehmer:       15 
 

Bei dieser Wanderung war Vieles anders als 
vorgesehen.  
Das schlechte Wetter am Dienstag und die 
ebensolchen Aussichten für den Mittwoch, 
bewog mich, die Tour etwas abzuändern. 
Nach dem Start in Grenchen erreichten wir mit 
dem Zug Oey-Diemtigen. Weil kein Restaurant 
 

 
 

in Oey offen war, hat uns Frau Rüfenacht vom 
Getränkehandel gegenüber dem Bahnhof 
Kaffee und Gipfeli im warmen Lager des 
Getränkehandels serviert. Wir haben sie beim 
Vorlaufen kennengelernt. Ein etwas unüblicher 
Einstand. 
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Kurz nach dem Start erreichten wir die Simme. 
Auf der Seite unseres Waldweges breitete sich 
der Herbstwald mit seinen bunten Blättern aus, 
auf der andern Seite grüssten uns die trutzigen 
Felsen der Simmenflue. Bald erreichten wir den 
Steinbruch mit seinem Klettergarten. Es hat hier 
um die 40 Routen in diversen Schwierig-
keitsgraden. Einigen von uns war dies sehr 
bekannt. 
 

 
 

Nach einer gemütlichen Wanderung erreichten 
wir die Brücke vor Wimmis hoch über der 
Simme. Wir genossen den Blick auf das 
eindrückliche Tobel darunter. Rechts oberhalb 
grüsste das Schloss Wimmis, das wie ein 
Bollwerk am Eingang des Simmentals steht. Ein 
kurzer Gang durch Wimmis zum Restaurant 
Löwen, wo wir ein feines Mittagessen geniessen 
konnten. 
Bis hierher stimmen die Vorgaben. Schon beim 
Vorlaufen haben wir uns überlegt, dass eine 
Besichtigung des Schlosses eine Schlecht-
wettervariante wäre. Nach dem Mittagessen 
wurden wir von Herrn Walter abgeholt. Er ist 
pensioniert und begeisterter Führer im Schloss. 
Unterwegs erklärte er uns die verschiedenen 
historischen Bauten auf dem Weg zum Schloss. 
Beim Anblick des hohen Baus fragte ich mich, 

wie viele Treppen hinauf ich zu bewältigen 
habe. Aber ein Lift führte uns 
in die Höhe. Herr Walter 
erzählte uns die Geschichte 
der Burg, welche im 12. 
Jahrhundert in ein Schloss 
umgewandelt wurde.  
Von Kämpfen und Kriegen und 
der Übernahme durch die 
Berner. Wir besichtigten den 
Wohnturm, die meisten 
erreichten über eine alte, steile Treppe den 
höchsten Punkt. Herr Walter erklärte uns, wie im 
Pallas gekocht, gewohnt und geschlafen wurde. 
Nach erneuten Umbauten sind in dem Räumen 
des Schlosses heute die Büros des Amtes für 
Wald des Kantons Bern untergebracht. 
 

 
 

Herr Walter machte mit uns noch eine kleine 
Dorfführung. Beim Anblick der schönen, alten 
Häuser nahmen wir uns vor, wieder einmal den 
Simmentaler Hausweg in unser Wanderpro-
gramm aufzunehmen.  
Vom Bahnhofplatz aus konnten wir noch den 
Niesen bewundern. 
Nach der Verabschiedung von Herrn Walter war 
es Zeit, mit dem Zug nach Bern und von dort 
nach Hause zu fahren.  
Apropos Wetter: So schlimm war es dann doch 
nicht, hat uns aber einen kulturellen Ausflug 
beschert. 
Vielen Dank Herrn Walter für die Führung und 
den Teilnehmenden, dass sie mitgemacht 
haben.     Vreni Meier  
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Wenn nicht zustellbar, Retour an: 
Matthias Kunz, Salzersweg 9, 2544 Bettlach  

 

 

 
 

 
 

Firmen und Vereine: 
Bieri Haustechnik AG, Grenchen 
BGU Busbetrieb, Grenchen 
Bolliger + Co. AG, Grenchen 
Egli Beck, Grenchen 
Grütter+Willi AG / Schreinerei Schwarz AG /  
Küchen Création AG 
H. Häberli AG, Federnfabrikation, Grenchen 
Hocke & Würsch GmbH, Grenchen 
Hetzel Maler + Gipser AG, Grenchen  
Hotel/Restaurant Airport, Grenchen 
INTERSPORT WIRTH, Grenchen 
Kaufmann Transporte AG, Grenchen 
Kümin Baumpflege, Lengnau 
Maibach Gartenbau GmbH, Safnern 
Messmer Metallbau, Bettlach 
Radac AG, Grenchen  
Restaurant Bettlachberg, C. Danz / M. Imoberdorf  
Restaurant Romontberg, Fam. Sperisen 
Restaurant Stierenberg, Ch. und M. Peter  
Restaurant Untergrenchenberg, Fam. Schneider  
 
 
 

 
 

 
 

Schilt Elektro, Grenchen  
Ski Shop Ramser, Lengnau 
Velo Süd, Peter Moll, Grenchen 
Werder Elektro AG, Grenchen 
Wirth Sport GmbH, Grenchen 
Zaugg Metallbau AG, Grenchen 
 

Private: 

Heidi und Heinz Gäggeler, Brugg 
† Joseph (Sepp) Marti, Grenchen 
 
 
 
 
 
 
 

 

Spenden für die Herausgabe der Clubnachrichten auf IBAN: CH04 0900 0000 4500 2769 4 
Schweizerischer Alpenclub, Sektion Grenchen, 2540 Grenchen. 
  

Impressum: 
Redaktion und Versand:   
Jean-Michel Notz, Erlenstrasse 18, 2540 Grenchen, 079 757 32 21, redaktion@sac-grenchen.ch 
Präsident:  Matthias Kunz, Salzersweg 9, 2544 Bettlach, 079 643 09 39  
Kassier:  Beat Imoberdorf, Riedstrasse 14, 2544 Bettlach, 032 544 09 17 
Adressänderungen:  
Matthias Kunz, Salzersweg 9, 2544 Bettlach, 079 643 09 39, sacgrenchen.mku@gmail.com 
Druck:  fotoryf GmbH, Bettlachstrasse 2, 2540 Grenchen, 032 652 53 46 
 

Erscheint zehn Mal jährlich. Das Abonnement ist im Mitgliederbeitrag inbegriffen.  
 
 

 

Unsere Gönner und Spender machen 
diese Clubnachrichten möglich. Bitte 
berücksichtigt sie beim nächsten Einkauf 
oder Auftrag.  
  Herzlichen Dank. 
 

 SAC Sektion Grenchen 
 Euer  Vorstand  


